
Region – Oldenburger - Münsterland 

Jahreshauptversammlung 2014 

Protokoll 

 

Sitzung vom: 24.2.2014 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende: 22.00 Uhr 

Leitung: Beate Lonnemann 

Protokoll: Ruth von der Assen 

Anwesende: Regionsvorstand (es fehlten entschuldigt Matthias Soika und Otto 

Staggenborg) sowie  10 Vereinsvertreter 

 

 

 

TOP Thema/Beschlüsse/Ergebnisse/Maßnahmen 

1 Die Vorsitzende Beate Lonnemann begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. Es sind insgesamt 19 Teilnehmer inklusive Vorstandsvertreter 

anwesend, davon kommen 10 Anwesende, die nicht zum Vorstand gehören,  aus 10 

verschiedenen Vereinen. Die Beschlusslage umfasst 41 Stimmen aus 10 Vereinen.  

Beate Lonnemann begrüßt den Vizepräsidenten des NTV Raik Packeiser aus Hannover 

sowie Michael Wenkel aus Hannover (Geschäftsführer des NTV).  

 

2 Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.     

3 Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 8.3.2014 wird einstimmig angenommen. 

4 Es folgen die Berichte der einzelnen Vorstandmitglieder. 

 

Beate Lonnemann hält einen Power-Point-Vortrag zur Entwicklung der Region seit ihrer 

Entstehung im Jahr 2011. Der Rückblick endet mit einer Prognose zur Entwicklung der 

Region in der Zukunft. 

 

Sie weist auf Neuerungen seitens des DTB hin. Hier wird nochmals auf Mybigpoint als 

Überblicksportal hingewiesen. Zudem gibt es zukünftig Veränderungen bei der Bewertung 

der Turniere und der LK- Bestimmungen. Zurzeit erfolgt eine Parallelberechnung zwischen 

Head-to-head und Rundenbewertung auf den Turnieren. In Zukunft soll nur noch die 

Rundenbewertung durchgeführt werden, angelehnt an das Vorgehen auf internationalen 

Turnieren. Weiterhin weist sie auf Veränderungen der LK-Einstufungen im Senioren-Alter 

hin. 

 

Sie stellt das neue Corporate Identity-Design des NTV vor, welches zukünftig für offizielle 

Anschreiben verwendet werden soll. Es wird im folgenden Punktspieljahr im 

Erwachsenenbereich noch eine Kooperation mit dem Nordwest-Verband geben, aber ein 

ein Zusammenschluss der Verbände wird nicht mehr angestrebt. Der NTV hat für die neue 

Saison Doppel- und Mixedrunden in den Punktspielbetrieb aufgenommen. 

 

Der Kassenwart Peter Bahlmenn stellt in einer Gu.V- Abrechnung die gute finanzielle 

Situation der Region dar. Die Kassenprüfung hat am 13. Januar 2014 stattgefunden und es 

wurde Peter Bahlmann eine hervorragende Kassenführung bestätig. 

 



Der Sportwart Michael Bahlmann verweist auf seinen Bericht, der Auskunft über die 

sportlichen Erfolge der Erwachsenen gibt. Er bittet um eine hohe Beteiligung für die RGM 

am 22.3.2014. Daniel Rolfes (1. Platz LM) und Christian Wendel (3. Platz LM) werden zu 

ihren Erfolgen beglückwünscht. Er bedankt sich beim NTV für die gute Durchführung des 

liga-nu-Turnier- Seminars in Visbek. 

Er weist nochmals auf die Einführung eines vereinfachten Verfahrens zur Einstufung der 

Mannschaften bei Auf- und Abstiegswünschen hin, welches zurzeit von der 

Sportkommission des NTV entwickelt wird. 

Zum Schluss gibt er noch Auskunft über Änderungen in der Wettspielordnung: 

Jugendliche, die in Erwachsenenmannschaften spielen, haben ihre Lizenz auch bei diesem 

Verein, wenn sie im Jugendbereich für andere Vereine spielen, so kann das nur als 

Spielgemeinschaft erfolgen.  

Die Bestätigungen der Spielansätze müssen rechtzeitig vor dem 1. Punktspieltermin 

erfolgen. Im Sommer ist der Sonntag der offizielle Spieltag bei den Erwachsenen. Bei 

Streitigkeiten um die Uhrzeit, muss das Spiel auf 9 Uhr angesetzt werden.  

Auf den Strafgeldkatalog wird nochmals hingewiesen: Strafe von 300 Euro bei 

manipuliertem Spielbericht, Strafe von 250 Euro bei Einsatz nicht spielberechtigter Spieler. 

Im Moment liegen in unserer Region noch keine Meldungen für die neue Doppel- und 

Mixrunde vor. 

 

Der Bericht über die Jugendarbeit wird von der Vorsitzenden Beate Lonnemann 

übernommen. Sie verweist auf den im Vorfeld verschickten sportlichen Bericht. 

 

Die Jüngstenwarten Ruth von der Assen verweist ebenfalls auf den im Vorfeld 

verschickten Sportbericht. Zudem gibt sie Auskunft über den Jüngstenkader und stellt ihre 

Planung für eine Turnierserie im Sommer vor, wo die Jugendlichen Punkte sammeln 

können, die dann auf unserer Homepage veröffentlicht werden. Es sollen drei Turniere 

gespielt werden können, die an drei Standorten angeboten werden. Die Turniere werden für 

die Jahrgänge 2006 im Midcourt und 2007 im Kleinfeld ausgeschrieben, um diese Spieler 

auf die Orange- und Greencup-Turnierserie vorzubereiten. 

 

Die Schultenniswartin Jutta Klaus stellt die Kernziele der Idee des Schultennis vor, die im 

sportlichen und sozialen Bereich liegen. Sie wirbt um die verstärkte Durchführung von 

Schultennisturnieren, für die die Region 2 Schultennisanhänger zur Verfügung stellt. 

Zudem weist sie auf das Regionsfinale am 23. Juli 2014 hin. Sie bittet alle Anwesenden, sie 

und ihr Team einzuladen, um möglichst viele Schulen ansprechen zu können. 

 

In Abwesenheit des Internetbeauftragten Otto Staggenborgs bittet Beate Lonnemann um 

möglichst viele Artikel und Pressemitteilungen aus der Region, die Otto, der immer on ist, 

dann gern auf unsere Internetseite stellt. 

 

Nach Beendigung der Berichtsvorstellungen wird der Vorstand einstimmig von den 

Anwesenden entlastet. 

 

5 Es folgen die Wahlen: 

 

Die Wahl des 2. Vorsitzenden wird vertagt. 

Der Sportwart Michael Bahlmann wird einstimmig wiedergewählt. 

Die Wahl des 2. Jugendwarts wird vertagt. 

Die Jüngstenwartin Ruth von der Assen wird einstimmig wiedergewählt. 

Die Wahl des 2. Jüngstenwarts wird vertagt. 



Die Kassenprüfer Herr Daums und Herr Tapken werden einstimmig wiedergewählt. 

 

6 Der Kassenwart Peter Bahlmann stellt die Etatplanung für 2014/2015 vor. Diese Planung 

des Haushaltsvorschlags wird einstimmig angenommen. 

7 Sonstige Anträge liegen nicht vor. 

8 Beate Lonnemann legt die Austragungsorte der Meisterschaften für den Sommer 2014 fest. 

 

U7/U8: Holdorf 

U9/U10: Visbek 

Erwachsenen: Vechta 

Jugend: wahrscheinlich Galgenmoor 

 

Turnierserie für die Jüngsten: Maiturnier (Nikolauskorf-Garrel), Juliturnier (Bakum), 

Septemberturnier (wahrscheinlich Dinklage).  

9 Zum Schluss weist Peter Bahlmann nochmals auf die Nennungsmodalitäten für die 

Erwachsenenregionsmeisterschaften hin. Hier soll pro Mannschaft pro Verein 15 Euro in 

allen Spielklassen gezahlt werden. 
 

 

 

 

Weitere Informationen über die Versammlung kann der angehängten Power-Point-

Präsentation entnommen werden. 

 

Um 22.00 Uhr bedankt sich Beate Lonnemann bei allen Anwesenden für ihre Teilnehme und 

ihre Beiträge und beendet die Sitzung. 

 

 

gez. Ruth von der Assen 

(Protokollführerein) 

 

 

gez. Beate Lonnemann 

(1. Vorsizeznde) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


